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Rheinmetall liefert Wärmebildzielgeräte im Wert von 
27 MioEUR für Bundeswehr-Schützenpanzer Marder  

Saphir 2.6 MK wird ein weiteres Element der umfangreichen 
Nutzungsdauerverlängerung für das Kampffahrzeug 

Rheinmetall ist von der Bundeswehr mit einer weiteren Maßnahme zur 
Nutzungsdauerverlängerung des Schützenpanzers Marder beauftragt worden. 
Nach der vor kurzem erfolgten Freigabe der Mittel durch den Haushaltsausschuss 
des Bundestages ist nun der entsprechende Auftrag im Wert von 27 MioEUR 
brutto an den Düsseldorfer Technologiekonzern erteilt worden. Vorhandene 
überalterte Wärmebildzielgeräte für die Aufklärung und den Waffeneinsatz 
werden dabei durch moderne Geräte vom Typ Saphir 2.6 MK (MK: Marder-
Konfiguration) ersetzt, einer Entwicklung von Rheinmetall Electronics.  

Zwischen 2022 und 2023 werden insgesamt 260 Gerätesätze geliefert. Zum 
Lieferumfang gehören Ersatzgeräte zur Bevorratung sowie entsprechendes 
Zubehör für die Nutzung in der Truppe. 

Rheinmetall fertigt die Wärmebildzielgeräte mit zahlreichen Lieferanten 
vollumfänglich in Deutschland. Moderne Komponenten der Firma AIM Infrarot-
Module GmbH, Heilbronn – einer Beteiligung Rheinmetalls – sichern beispiels-
weise langfristig bedeutsames Fachwissen für deutsche Sicherheitsinteressen. 

Das Saphir 2.6 MK wurde speziell für den Schützenpanzer Marder ausgelegt. Die 
Kerntechnologie wird bereits in großer Stückzahl in der Bundeswehr und von 
anderen internationalen Kunden genutzt und kann somit bald auch im Marder 
Verwendung finden. Daraus ergeben sich Synergien in der Beschaffung und im 
Betrieb der Geräte.  

Die moderne Gerätegeneration Saphir 2.6 MK macht es möglich, die 
Beobachtungsreichweite und Aufklärungsqualität bei Tag und Nacht erheblich zu 
verbessern. Dies liegt z.B. an der höheren Auflösung des Detektors und einer 
zeitgemäßen Displaytechnologie. Durch moderne Bildverarbeitungssoftware aus 
der Saphir-Familie wird die volle Leistungsfähigkeit der Bauteile unter allen 
Bedingungen erreicht. 

Zusammen mit der Integration des Mehrrollenfähigen Leichten Lenkflug-
körpersystems MELLS und neuen Marder-Fahrernachtsichtgeräten ergeben sich 
zukünftig bei Tag und Nacht erhebliche taktische Vorteile für die Soldaten in 
ihren gefährlichen Einsätzen. 

Der Marder wird noch einige Jahre in der deutschen Panzergrenadiertruppe 
genutzt. Auch internationale Kunden setzen weiterhin auf die robusten und 
kampferprobten Schützenpanzer. Für diese Nutzer ist das Wärmebildzielgerät 
Saphir 2.6 MK ein wichtiger Baustein für den Erhalt der Einsatzbereitschaft.  
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